






Verleihung der Paracelsus-Medaille 
an Dr. Josef Obmascher

DIE PARACELSUS-MEDAILLE  zählt zu den höchsten Auszeichnungen, die von der Ärzte-
kammer für Tirol vergeben werden. Sie würdigt Ärztinnen und Ärzte, die sich durch einen lang-
jährigen, vorbildlichen Einsatz im ärztlichen Beruf ausgezeichnet haben und im laufenden Jahr 
ihre ärztliche Tätigkeit beenden.

Im Rahmen der jährlichen Sitzung 
beschloss der Vorstand der Ärztekam-
mer für Tirol die Liste der auszuzeich-
nenden Medizinerinnen und Medizi-
ner. Unter ihnen befindet sich in 
diesem Jahr auch Dr. Josef Obmascher 
aus Obertilliach, dem die Paracelsus-
Medaille feierlich für sein langjähriges, 

engagiertes und gewissenhaftes ärztli-
ches Wirken verliehen wurde. Dr. 
Obmascher hat über viele Jahre hin-
weg in Obertilliach nicht nur als Medi-
ziner, sondern auch als wichtiger Teil 
der regionalen Gesundheitsversorgung 
gewirkt. Seine Arbeit war stets von 
hoher fachlicher Kompetenz, Mensch-

lichkeit und Einsatzbereitschaft 
geprägt – Werte, die im Geiste der Para-
celsus-Medaille besonders hervorgeho-
ben werden. Die Ärztekammer für 
Tirol dankt Dr. Obmascher für seinen 
Einsatz und seine Verdienste im Sinne 
der Medizin. 
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Schneearmer Winter – 
Nächtigungszahlen trotzdem stabil
Der Winter 2024/25 war ohne Zweifel einer der schneeärms-
ten in Obertilliach. Der maschinell erzeugte Schnee rettete 
somit zum wiederholten Mal die Wintersaison. Im Biathlon-
zentrum konnte dank des Snowfarmings eine rekordverdäch-
tige Vorwintersaison erzielt werden. Mit dem Austriacup-
Biathlon, dem IBU-Cup in der Woche vor Weihnachten und 
dem Trainingslager der British Army war das Biathlonzent-
rum sehr gut besucht. Die Obertilliacher Bergbahnen hatten 
Gott sei Dank auch einige kalte Tage und Nächte zur Verfü-
gung, um die Pisten im Schigebiet zu beschneien, wenn-
gleich in den Weihnachtsferien der Glamplift noch nicht auf-
sperren konnte. Stürmischer Wind hatte kurz vor 
Weihnachten den Naturschnee oberhalb der Baumgrenze 
weggefegt und somit die Präparierung der Pisten unmöglich 
gemacht.
Nachdem auch im Jänner größere Schneemengen ausblieben, 
wurde die Schwalenrunde und die schattseitige Verlänge-
rung in den Mühlboden mit technischem Schnee verbessert. 
Die östliche Wende der 21 km-Schleife für den heurigen Dolo-
mitenlauf erfolgte schon vor dem „Groißtol-Gunge“ und im 
westlichen Streckenverlauf wartete mit Leitertal und Schön-
tal ein für viele Volkslangläufer schwieriger Abschnitt, der 
für die lange Distanz über 42 km zweimal zu bewältigen war. 
Dank der Vorarbeiten für den Dolomitenlauf konnte aber für 
den restlichen Winter den Langläufern eine überwiegend 
gute Loipe angeboten werden. Die „kritischen Stellen“ wur-
den von unseren beiden Loipenfahrern Peter Außerhofer 
und Alan Eason immer wieder durch das Schnee einschau-
feln verbessert – solange dort Naturschnee vorhanden war. 
An dieser Stelle dürfen wir den Beiden ein großes Danke-
schön aussprechen! 
Die Präparierung des Gailweges mit der „Traktorfräse“ vom 
Mühlboden bis zum Sägewerk wurde von unseren Gästen 

sehr gelobt und bot den Winterwanderern eine schöne Alter-
native. Ebenso die Präparierung der Rodelbahn, die anschei-
nend bei geringer Schneelage bestens funktioniert.
Mit Ende März wurde der Loipenbetrieb eingestellt. Die Oster-
gäste konnten sich in der Woche vor dem Palmsonntag über 
schönes Wetter freuen, die Karwoche allerdings fiel großteils 
im wahrsten Sinn des Wortes ins Wasser.
Erstmals bei einer großen Radrundfahrt stand Obertilliach 
als Etappenort der „Tour of the Alps“ im Mittelpunkt der Rad-
sportbegeisterten. Der Osttiroler Felix Gall zeigte dabei ein-
mal mehr seine Qualitäten und landete im Gesamtklasse-
ment an der fünften Stelle. Bei der „Königsetappe“ mit dem 
Ziel in Obertilliach wurde er nach spannendem Zielsprint 
noch Vierter. Die tollen TV-Bilder aus Osttirol – auch wenn es 
bei uns leider etwas geregnet hat - haben hoffentlich viele 
Hobbyradler animiert, sich für einen Radurlaub in unserer 
Bergwelt zu entscheiden.
Mit über 84000 Winternächtigungen erzielte Obertilliach 
nahezu gleich viele Nächtigungen wie im Vorjahr und konnte 
sich somit erstmals als Nummer 1 in der Ferienregion Hoch-
pustertal behaupten.
Der Löwenanteil davon geht mit 46,76 % an Deutschland, 
gefolgt von Österreich (22,21 %), Großbritannien (5,11 %), 
Tschechien (5,05 %), Niederlande (2,58 %), Ukraine (2,38 %), 
Italien (2,16 %), Slowenien (1,71 %), Slowakei (1,37 %) und 
Schweiz (1,15 %). Alle übrigen Länder liegen unter 1 % der 
Gesamtnächtigungen.
Im kommenden Sommer sind keine größeren Veranstaltun-
gen geplant. Die Golzentippbahn startet mit dem Pfingstwo-
chenende (7.-9.6.25) und ist dann täglich ab 14. Juni in Betrieb, 
ebenso das Panoramarestaurant Connyalm. Die Porzehütte 
am Karnischen Kamm öffnet ihre Pforten wieder am 20. Juni.
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Runde
Geburtstage

Dezember 2024
Maurer Marianna, Leiten 11/2
80. Geburtstag
Bucher Gertraud, Dorf 35 
70. Geburtstag

Februar 2025
Ebner Katharina, Leiten 8
90. Geburtstag
Hans Walter Kern, Rodarm 10 
80. Geburtstag
Goller Ulrich, Bergen 27/2 
70. Geburtstag

März 2025
Ebner Josef, Dorf 106 
80. Geburtstag

April 2025
Klammer Josef, Leiten 7 
70. Geburtstag
Annewanter Michael, Dorf 154/6 
80. Geburtstag

Mai 2025
Obmascher Maria, Dorf 15 
90. Geburtstag

Geburten

Linda Obererlacher 
Geboren am 06.12.2024 
3390 g / 51cm 
Christina und Gerhard Obererlacher

Arthur Ebner
Geboren am: 01.02.2025
3930 g / 50 cm
Eltern: Sabina Podubinská und Martin 
Ebner

Matthias Goller
Geboren am: 26.03.2025
2910 g / 51cm
Eltern: Birgit und Matthias Goller

Isabella Klammer
Geboren am: 13.01.2025
3660 g / 53cm
Eltern: Natalia und Andreas 
Klammer

Samuel Matthias Ebner
Geboren am: 18.04.2025
2090 g / 47cm 
Eltern: Jasmin Köfmüller und Lucas 
Ebner
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Todesfälle

Emma Ganner
gestorben am 13.02.2025

Maria Bucher
gestorben am 09.12.2024

Rosa Mitterdorfer
gestorben am 06.01.2025

Josef Ebner
gestorben am 12.02.2025		

Paul Micheler
gestorben am 27.03.2025

Manfred Obererlacher
gestorben am 26.04.2025
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Scherer Chiara und Martin

Standesamtlichen Hochzeit am 22.02.2025.  
(Silvia Steiner - Foto und Film)

Joas Petra und Martin

Standesamtliche Hochzeit am 05.04.2025

Bucher Irina und Hannes
Standesamtliche Hochzeit am 22.02.2025

Hochzeiten
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Mathilde und Matthias Scherer, vlgo. 
Wastinger, feierten „Diamantene Hochzeit“
Im Januar 2025 gratulierten Bezirkshauptfrau Dr. Bet-

tina Heinricher und Bürgermeister Matthias Scherer 
das Paar im Hotel Weiler. Als Vertreter des Landes Tirol 
überreichte Dr. Heinricher die offizielle Jubiläumsgabe, 
während der Bürgermeister, der zugleich ihr Sohn ist, ein 
Geschenk der Gemeinde Obertilliach überbrachte.
Ihr gemeinsamer Lebensweg begann im November 1964, als 
sie vor Standesbeamten Hans Stock in Obertilliach heirate-
ten. Sie wurden stolze Eltern von sieben Kindern und legten 
größten Wert auf deren solide Ausbildung. 
Mathilde Scherer, geborene Oberluggauer, erblickte im Jahr 
1943 in Maria Luggau, vlgo. „Ton“ als 3 von 6 Kindern das 
Licht der Welt. Nach dem Schulabschluss arbeitete sie 
zunächst zwei Jahre im Caritasheim in Innsbruck , ehe sie 
im Jahr 1962 als Kellnerin in den ehemaligen Gasthof „Edel-
weiß“ in Obertilliach wechselte. Für Mathilde galt es nicht 
nur den Haushalt sowie die Erziehung und Betreuung der 
Kinder zu bewältigen. Der allseits bekannte „Wastingerhof“, 
umgebaut von der ursprünglichen Privatzimmervermie-
tung in eine Gästepension, wurde von Mathilde vorbildlich 
geführt. Sie war eine gesellige Gastgeberin und bei ihren 
Gästen äußerst beliebt, was auch ein hoher Anteil an 
Stammgästen bewiesen hat. Ihren Mitmenschen begegnet 
sie stets mit einem freundlichen Lächeln. Matthias Scherer 
wurde im Jahr 1941 bei „Wastinger“ in eine Großfamilie 
geboren. Im Alter von 17 Jahren verlor er seine Mutter und 
dadurch wohl eine wichtige Bezugsperson. So lernte er im 
elterlichen land- und forstwirtschaftlichen Betrieb von 
Klein auf die tägliche Arbeit. Trotz der harten Arbeit gab es 
noch Zeit für die Mitgliedschaft und ehrenamtliche Tätig-

keit in verschiedenen Vereinen. Sein umfangreiches Fach-
wissen und seine handwerkliche Geschicklichkeit waren 
stets gefragt. Er war Mitglied der Volkstanzgruppe, der Frei-
willigen Feuerwehr Obertilliach als langjähriger Kdt.-Stell-
vertreter, Mitglied der Schützenkompanie Obertilliach, der 
Jungbauernschaft Obertilliach, dessen Obmann er von 1966 
bis 1969 war, Mitglied der Bergrettung Obertilliach - dort war 
er auch Gründungsmitglied. Weiters war Matthias Scherer 
auch auf politischer Ebene im Gemeinderat der Gemeinde 
Obertilliach von 1980 bis 1998 tätig. Mit Weitblick und klaren 
Aussagen gab er sich keinen trügerischen Illusionen hin. 
Sein beruflicher Schwerpunkt lag aber wohl bei den Obertil-
liacher Bergbahnen. Mit dem Bau der Doppelsesselbahn 
„Golzentipp“ wurde auch sein weiteres Berufsleben geprägt. 
Als Betriebsleiter von 1977 bis 2003 musste Matthias wohl so 
manch schlaflose Nacht hinter sich bringen, lastete doch 
eine überaus große Verantwortung durch den übernom-
men Aufgabenbereich auf seinen Schultern. Es galt nicht 
nur technisch versiert zu sein auch rechtliche Aspekte 
kamen mehr und mehr zum Tragen. Matthias hat diesen 
Lebensabschnitt aber mustergültig bewältigt. Nach der 
Übergabe des land- und forstwirtschaftlichen Betriebes 
samt Gästehaus an seinen Sohn Gerald Im Jahr 2001 konnte 
Matthias im Jahr 2003 den wohlverdienten Ruhestand antre-
ten. Die Mitarbeit im landwirtschaftlichen Betrieb wurde 
auch weiterhin gepflegt, allerdings konnte etwas kürzer 
getreten werden. Das Jubelpaar hat ein Leben voller Einsatz 
und Herzlichkeit geführt. Mögen ihnen noch viele glückli-
che und gesunde gemeinsame Jahre beschieden sein!
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